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Teams haben Finale im Visier
BOßELN 24 Vereine sind noch im Rennen um den Titel im Ostfrieslandpokal

Die beiden Vertreter aus 
dem Kreisverband 
Friedeburg greifen 
erstmals zu den Kugeln. 
VON JOCHEN SCHRIEVERS

OSTFRIESLAND – 41 Boßelverei-
ne sind in den Ostfriesland-
pokal 2017/18 gestartet, 24
dürfen noch auf den ganz
großen Wurf hoffen. Am
Sonntag steht die zweite Run-
de des Wettbewerbs auf dem
Programm. Neben den Sie-
gern des ersten Durchgangs
sind nun auch die Vereine ge-

fordert, die in Runde eins ein
Freilos hatten. Das sind unter
anderem beide Vertreter aus
dem Kreisverband Friede-
burg. Leerhafe hat jetzt Hei-
merecht gegen Blersum,
Reepsholt empfängt Lud-
wigsdorf. Auf eigenem Geläuf
stehen die Chancen nicht
schlecht, die nächste Runde
zu erreichen. 

Utarp-Schweindorf schied
im Vorjahr schon früh gegen
den späteren Sieger aus Süd-
arle aus. Die erste Hürde in
dieser Saison hat „Freesen-
holt“ bereits genommen, nun
soll in Ardorf nachgelegt wer-

den. Eine weite Tour haben
die Werfer aus Uttel vor sich.
Sie treten in Ihlow an. Heim-
recht genießt hingegen Du-
num-Brill. Zu Gast ist Wester-
ende, das wie die Heimman-
schaft in der ersten Runde
zuschauen durfte.

Eine undankbare Aufgabe
wartet auf Utgast. Auf eigener
Bahn bekommt es „Fresena“
mit Titelverteidiger Südarle
zu tun. Nur mit einer hoch-
konzentrierten Leistung kann
es für die Gastgeber reichen.
Vielleicht sorgt die bessere
Streckenkenntnis für den
entscheidenden Vorteil.

Über Heimrecht darf sich
auch Dietrichsfeld freuen.
Nach dem Auswärtserfolg
über Pfalzdorf will „Good wat
mit“ nun mit Schirumer
Leegmor den nächsten Kreis-
rivalen ausschalten. Ein
Kreisduell steht auch in
Esens/Moorweg auf dem Pro-
gramm. Dort stellt sich West-
eraccum vor, dass in Runde
eins Eversmeer aus dem
Wettbewerb geworfen hat.
Auf das Ticket für Runde drei
hofft auch Stedesdorf, das auf
heimischem Geläuf gute
Chancen gegen Westersander
haben sollte.

Jan Friedrichs hatte mit Leerhafe ein Freilos in der ersten
Runde. BILD: JENS SCHIPPER

2. RUNDE IM OSTFRIESLAND-POKAL

Ardorf - Utarp-Schweindorf 
Tannenhausen - Rahe 
Reepsholt - Ludwigsdorf 
Großheide - Norden 
Ihlow - Uttel 
Dunum-Brill - Westerende 

Leerhafe - Blersum 
Utgast - Südarle 
Ostermoordorf - Theener
Dietrichsfeld - Sch. Leegmoor
Esens/M. - Westeraccum
Stedesdorf - Westersander 

Wellen und Kälte
in Hengelo
KANUSPORT Starke Konkurrenz

ALTFUNNIXSIEL/HENGELO/AH –
Ein letztes Mal in dieser Sai-
son sind die Sportler des WSV
Harle in die Niederlande ge-
fahren. Im Sommer waren die
Kanuten bereits in Kampen,
nun ging es nach Hengelo. Bei
sechs Grad Außentemperatur
in der Nacht wurde die Über-
nachtung im Zelt schon zu
einem echten Härtetest. Dies
war am Wochenende zuvor in
Rheine noch anders. Dort hol-
te der eine oder andere sich
noch einen Sonnenbrand. 

Doch nicht nur die Wetter-
bedingungen waren in Hegelo
anders. Neben der Herausfor-
derung mit der Sprache war
auch die Konkurrenz eine an-
dere als am vergangenen Wo-
chenende. Waren vor einer
Woche neun Vereine am Start,
schickten nun 14 Vereine aus
Deutschland und weitere 13
Sportclubs aus den Niederlan-
den ihre Paddler an den Start.

Aufgrund der großen Teil-
nehmerfelder mussten sich
sogar die jüngsten Kanuten
über Vor- und Zwischenläufe
für ein Finalrennen qualifizie-
ren. In allen Alters- und
Bootsklassen hieß es, über 200
und 500 Meter mehrere Quali-
fikationsrennen zu absolvie-

ren. Lediglich die Langstrecke
wurde direkt als Finale gefah-
ren – mit dementsprechenden
großen Teilnehmerfeldern.
Trotz der vielen Gegner und
der hohen Qualität der Kon-
trahenten sicherten sich die
Ostfriesen drei erste, fünf
zweite und fünf dritte Plätze.

Auch das Wasser in Henge-
lo machte dem einen oder an-
deren Sportler zu schaffen.
Aufgrund von Spundwänden
am Ufer beruhigte sich das
Wasser nicht. Hinzu kamen
Tanker, die gelegentlich die
Regattastrecke durchkreuzten
und ebenfalls für Wellen sorg-
ten. Trotz aller Widrigkeiten
präsentierten sich die Ollsie-
ler stark und durften auf ihre
Leistungen stolz sein. 

Am kommenden Wochen-
ende steht die letzte Regatta
des Jahres auf dem Wett-
kampfkalender des WSV Har-
le. Dann geht es zur Kultregat-
ta in Bad Bederkesa. 

Für einige Kanuten ist dies
die erste Regatta. Sie haben
erst im Sommer das Paddeln
erlernt und bekommen nun
die Chance erstmals Regatta-
luft zu schnuppern.
P@ Mehr Infos unter 
www.wsv-harle.de

Laurits Ehnts (weißes Boot) ist der Jüngste in den Reihen der
Ollsieler BILD: OLIVER OLTMANNS
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LEER
Logabirumer Straße 20
Autobahnabfahrt Leer-Ost 
Tel.: 04 91/9 78 34-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

PEWSUM
Raiffeisenstraße 1 
(im Gewerbegebiet)
Tel.: 0 49 23 / 91 11 57
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

EMDEN
Auricher Straße 220
Autobahnabfahrt EMD-Mitte
Tel.: 0 49 21 / 94 48-0 
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

BUNDE
Industriestr. 5
Autobahnabf. Bunde/Weener
Tel.: 0 49 53/92 88-0
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-16 Uhr

AURICH
Am Pferdemarkt 5
(ehem. Kaufhalle)
Tel.: 0 49 41/99 44 632
Mo-Fr 8-19 Uhr · Sa 8-18 Uhr

NIX WIE HIN
Unsere Angebote sind gültig vom 20.09. bis 23.09.2017            

Getränkeabteilung
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen!

Wohnwand 

+ 3.30 Pfand

12 x 0,7/0,75 l
(1 l = 0,21/0,19)

St. Ansgari
Classic oder Medium

1.7910 % auf

alle Biere !

Riesen-Auswahl an

EIKA-Kerzen
vorrätig, 

in verschiedenen Größen und Farben!

alle Sorten,
versch. Farben,
meliert oder uni 50 g1.55

Filzwolle
versch. Farben

50 g 1.39

Strumpfwolle
Match und Sprint

Frostschutz
für die Scheibenwasch-
anlage, bis -200 

2.99

Streufutter
1 kg 0.79

Fettfutter
1 kg 0.99

Meisenknödel
6er 0.69

Sonnenblumen-
kerne
1 kg 1.11

Dauerkühler-
  frostschutz

(1 Liter = 2,37)
1,5 Liter 

3.79

(1 Liter = 0,58)

5 Liter 

mit Beleuchtung, 
in Schlammeiche/schwarz, 
B/H/T: 307x 200 x 50,2 cm,
(ohne 
Deko)

399.00

111.00

999.00Garnitur
3/2/1, in Lux uni grau, mit Federkern, Füße in schwarz

Esstisch
Eiche Sonoma / Eiche Antik

Stühle
hochwertiger Stuhl mit Federkomfort, 
in 3 verschiedenen Designs

59.00
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Weitere Ergebnisse: Tannenhausen 
- Rahe 1:4, Großheide - Norden 3:2 
und Ostermoordorf -Theener 2:3.

c

ERGEBNISSE UND TABELLEN

Frauen Ostfrieslandliga
Schwerinsdorf/U. - SG Brinkum/N./H. 0:4
SV Ems Jemgum - VfB Münkeboe 13:0
Germ. Wiesmoor - SV Hage 0:3
Carolinensiel/N. - SG Firrel/H. 0:5
SF Möhlenwarf - SG Holtriem/D. 2:4

1. SV Ems Jemgum 5 30:8 13
2. SG Brinkum/N./H. 4 21:4 12
3. SV Hage 5 16:4 10
4. SG Holtriem/Dunum 4 10:8 7
5. SV Leybucht 4 12:12 6
6. SF Möhlenwarf 4 10:10 4
7. SG Firrel/Hesel 3 8:10 3
8. SG Carolinensiel/N. 4 1:13 3
9. VfB Münkeboe 3 4:19 3

10. Germania Wiesmoor 3 2:11 0
11. SG Schwerinsdorf/U. 3 3:18 0

06.10.: SV Leybucht - VfB Münkeboe, 07.10.:
SF Möhlenwarf - SG Firrel/H., Germ. Wiesmoor - SG
Holtriem/D., Carolinensiel/N. - SV Ems Jemgum,

Frauen Ostfrieslandklasse B (9er)
TSV Riepe II - SV Tergast 1:1
SG Berumerfehn - SV Hage II 4:0
TuS Esens - TuS Weene abs.
SG Heidjer - Germ. Wiesmoor II 2:1
SG Georgsheil/O. - SG Visquard/G./W.II 5:0

1. SG Georgsheil/Osteel 6 25:4 18
2. Viktoria Flachsmeer II 3 21:0 9
3. SG Berumerfehn 4 18:4 9
4. TuS Esens 4 10:6 9
5. TuS Weene 4 6:5 6
6. SV Wittmund 3 3:2 6
7. SG Heidjer 6 8:20 6
8. SV Hage II 4 5:13 3
9. Germania Wiesmoor II 5 5:16 3

10. SG Visquard/G./W.II 3 1:17 3
11. TSV Riepe II 3 1:4 1
12. SV Tergast 5 5:17 1

27.09.: Vikt. Flachsmeer II - SV Tergast,
02.10.: TSV Riepe II - Viktoria Flachsmeer II, SG
Visquard/G./W.II - SV Wittmund,

Regionsoberliga Frauen
TuS Esens I - W'havener HV II 22:18
Conc. Ihrhove - SC Ihrhove II 23:21
TuS Norderney - HSG Emden 17:23
SC Ihrhove II - TSV Holtrop 24:22
TuS Esens II - Conc. Ihrhove verl.

1. HSG Emden 3 76:44 5-1
2. Conc. Ihrhove 3 76:71 4-2
3. TuS Norderney 4 84:90 4-4
4. TuS Esens II 1 27:21 2-0
5. TuS Esens I 1 22:18 2-0
6. SC Ihrhove II 2 45:45 2-2
7. HSG Ihlow/Riepe 2 36:43 1-3
8. W'havener HV II 1 18:22 0-2
9. HSG Weener/B. 1 10:36 0-2

10. TSV Holtrop 2 35:39 0-4
30.09.: HSG Ihlow-Riepe - TSV Holtrop,

Regionsklasse Frauen
MTV Wittmund - SV SF Larrelt III 20:13
FC Völlenerfehn - HSG W'haven III verl.
TuRa Marienhafe III - Holterfehn 8:18

1. HSG W'haven III 3 66:44 5-1
2. HSG Emden II 2 36:22 4-0
3. MTV Wittmund 3 45:43 4-2
4. HSG Friedeburg/B. 3 42:32 3-3
5. Germ. Holterfehn 2 26:17 2-2
6. FC Völlenerfehn 2 20:22 2-2
7. SV SF Larrelt III 2 27:34 1-3
8. TuRa Marienhafe III 2 22:32 1-3
9. Obenstr.-D'moor II 3 34:72 0-6

14.10.: Germ. Holterfehn - SV SF Larrelt III,

Verbandsliga Männer
Tecklenb.-Land III - TG Wiesmoor I 1:3
Tecklenb.-Land III - Union Lohne 1:3

1. VfL Wildeshausen 2 6:1 6
2. TuS Aschen-Strang 2 6:3 5
3. TG Wiesmoor I 1 3:1 3
4. Union Lohne 2 4:4 3
5. VfL Lintorf III 1 2:3 1
6. Vareler TB I 0 0:0 0
6. Oldenburger TB II 0 0:0 0
8. SG Ofenerdiek-O. 1 1:3 0
9. Tecklenb.-Land III 3 2:9 0

            30.09.: VfL Lintorf III - VfL Wildeshausen, VfL
Lintorf III - Vareler TB I,

Bezirksliga Männer
STV W'haven - VSG Ammerland III 3:2
STV W'haven - VG Aschendorf-P. 3:1
Vik. Elisabethfehn - SV Hage 2:3
Vik. Elisabethfehn - TG Wiesmoor II 1:3

1. TG Wiesmoor II 3 9:1 9
2. SV Hage 2 6:2 5
3. STV W'haven 3 6:6 5
4. Vik. Elisabethfehn 3 6:6 4
5. VSG Ammerland III 3 2:9 1
6. VG Aschendorf-P. 1 1:3 0
7. Holtland-Upl. I 1 0:3 0

    14.10.: VG Aschendorf-P. - SV Hage, VG
Aschendorf-P. - Vik. Elisabethfehn,

Bezirksliga Frauen
Vareler TB - FTC Hollen II 3:0
Vareler TB - SV Nortmoor 3:0

1. W'havener SSV 3 9:1 9
2. Vareler TB 4 9:4 9
3. TG Wiesmoor 3 7:3 6
4. BW Borssum II 1 3:1 3
5. SV Nordenham 3 5:6 3
6. SV Nortmoor 4 3:9 3
7. FTC Hollen II 3 3:8 2
8. VG Aschend.-P. 2 2:6 1
9. TSG Westerstede II 1 0:3 0

        30.09.: VG Aschend.-P. - BW Borssum II, VG
Aschend.-P. - W'havener, SSV TSG Westerstede II -
TG Wiesmoor, TSG Westerstede II - SV Nordenham,

Bezirksklasse Frauen (Ostfr.)
TuS Eintr. Hinte - VG Emden II 3:1
TuS Eintr. Hinte - SV Hage 3:0
VG Aschend.-P. II - Norder TV 3:2
VG Aschend.-P. II - TuS Leerhafe-H. 3:1

1. VG Aschend.-P. II 3 9:5 7
2. TuS Eintr. Hinte 2 6:1 6
3. VG Emden I 1 3:0 3
4. VG Veenhusen-W. I 2 3:3 3
5. BSC Burhafe 2 3:4 3
6. Norder TV 1 2:3 1
7. SV Hage 3 3:9 1

8. VG Emden II 1 1:3 0
8. TuS Leerhafe-H. 1 1:3 0

            30.09.: VG Emden II - VG Emden I, VG Emden
II - VG Aschend.-P. II,

Kreisliga Frauen (Ostfr.)
SV Holtland-St. - TG Wiesmoor II 1:3
SV Holtland-St. - MTV Wittmund 3:2

1. SV Hage II 3 9:0 9
2. MTV Wittmund 3 8:4 7
3. BW Borssum III 2 6:0 6
4. TG Wiesmoor II 2 6:1 6
5. SV Holtland-St. 3 7:5 5
6. FTC Hollen III 3 4:6 3
7. SV Nortmoor II 2 0:6 0
8. VG Aschend.-P. III 3 0:9 0
8. VG Emden III 3 0:9 0

       30.09.: SV Nortmoor II - SV Holtland-St., SV
Nortmoor II - VG Emden III, 01.10: . TG Wiesmoor II
- VG Aschend.-P. III, TG Wiesmoor II - FTC Hollen III,

Kreisklasse Frauen (Ostfr.)
TG Wiesmoor III - Teuto. Stapelmoor 0:3
TG Wiesmoor IV - VG Emden VII 0:3

1. Teuto. Stapelmoor 3 9:1 9
2. VG Emden VII 4 10:3 9
3. VG Emden V 2 6:2 6
4. TG Wiesmoor III 3 6:4 6
5. TuS Eintr. Hinte II 3 3:6 3
6. VG Emden IV 0 0:0 0
7. SV Nortmoor mix 1 0:3 0
8. TG Wiesmoor IV 3 2:9 0
9. VG Emden VI 3 1:9 0

         30.09.: Teuto. Stapelmoor - TG Wiesmoor III,
Teuto. Stapelmoor - VG Emden V,

Bezirksliga Herren
TuS Sandhorst - TTC Wiesmoor 2:9
Eintr. Nüttermoor - SV Wittmund 9:3

1. SV Komet Walle 1 9:2 2-0
1. TTC Wiesmoor 1 9:2 2-0
3. BW Borssum 1 9:3 2-0
4. Eintr. Nüttermoor 2 11:12 2-2
5. SV Potshausen 0 0:0 0-0
5. SuS Rechtsupweg II 0 0:0 0-0
5. Teuto. Stapelmoor 0 0:0 0-0
8. SV Wittmund 1 3:9 0-2
8. TTG Nord Holtriem 1 3:9 0-2

10. TuS Sandhorst 1 2:9 0-2
 29.09.: SV Potshausen - TTG Nord Holtriem,

SV Komet Walle - Stapelmoor, 30.09.: SV Wittmund
- SV Potshausen, 01.10..: SV Potshausen - Teuto.
Stapelmoor, SV Wittmund - TTC Wiesmoor,

1. Bezirksklasse Herren
TTC Norden - TTC Wiesmoor II 9:0
TTC Wiesmoor II - TuS Victorbur 0:9
TSV Riepe - TTC Norden 7:9

1. TuS Victorbur 3 27:5 6-0
2. TTC Norden 2 18:7 4-0
3. SV Süderneuland 1 9:2 2-0
4. MTV Aurich 0 0:0 0-0
4. Rechtsupweg III 0 0:0 0-0
4. SV Ochtersum I 0 0:0 0-0
7. TSV Holtrop 1 2:9 0-2
8. TuRa Marienhafe 1 1:9 0-2
9. TSV Riepe 2 11:18 0-4

10. TTC Wiesmoor II 2 0:18 0-4
   29.09.: SV Ochtersum I - MTV Aurich, 30.09.:

TTC Norden - SV Ochtersum I, TTC Wiesmoor II -
Rechtsupweg III,

2. Bezirksklasse Herren
SuS Strackholt - Jahn Carolinensiel 9:7
SV Hage - SV Süderneuland II 1:9
SV Wittmund II - SV Eintr. Ihlow 9:2
Süderneuland II - Jahn Carolinensiel 9:0

1. SV Süderneuland II 3 27:4 6-0
2. SV Wittmund II 2 18:6 4-0
3. SuS Strackholt 1 9:7 2-0
4. TG Ardorf 0 0:0 0-0
4. TuS Victorbur II 0 0:0 0-0
4. Rechtsupweg IV 0 0:0 0-0
7. SV Eintr. Ihlow 1 2:9 0-2
8. SV Hage 1 1:9 0-2
9. TSV Carolinensiel 2 7:18 0-4
9. TuS Sandhorst II 2 7:18 0-4

27.09.: SV Eintr. Ihlow - TG Ardorf, 30.09.: SuS
Strackholt - TuS Victorbur II,

Kreisliga Ost 
TuS Weene - TG Ardorf II 9:2
SuS Strackholt II - TuS Weene 4:9

1. TuS Aurich-Ost 2 18:12 4-0
2. TuS Weene 3 24:15 4-2
3. TTG Holtriem II 1 9:5 2-0
4. SV Wittmund III 1 8:8 1-1
4. TV Friedeburg 1 8:8 1-1
6. TTC Wiesmoor III 0 0:0 0-0
6. TSV Holtrop II 0 0:0 0-0
6. BSC Burhafe 0 0:0 0-0
9. TG Ardorf II 1 2:9 0-2

10. SuS Strackholt II 3 15:27 0-6
 26.09.: BSC Burhafe - SV Wittmund III,

29.09.: TuS Weene - TSV Holtrop II,

1. Kreisklasse West 
TTG Holtriem III - TuRa Marienhafe III 9:0
Rechtsupweg V - TTG Holtriem III 9:2
TTV Großheide - SV Süderneuland III 8:8
TuRa Marienhafe III - Rechtsupweg V 1:9

1. Rechtsupweg V 2 18:3 4-0
2. TTV Großheide 3 25:18 4-2
3. SV Hage II 2 17:12 3-1
4. TuRa Marienhafe II 1 9:1 2-0
5. SV Eintr. Ihlow II 2 13:15 2-2
6. TTG Holtriem III 3 17:18 2-4
7. SV Süderneuland III 1 8:8 1-1
8. SV Simonswolde I 0 0:0 0-0
8. TuS Victorbur IV 0 0:0 0-0

10. TuRa Marienhafe III 4 4:36 0-8
 04.10.: TTG Holtriem III - TTV Großheide,

1. Kreisklasse Ost 
SV Wittmund  IV - TTG Holtriem IV 9:3
TV Friedeburg II - MTV Aurich III 7:9
TG Ardorf III - TV Friedeburg II 4:9
MTV Aurich III - SV Wittmund  IV 9:1

1. MTV Aurich III 3 27:10 6-0
2. TuS Esens 1 9:2 2-0
3. TV Friedeburg II 2 16:13 2-2
4. SV Wittmund  IV 3 12:21 2-4
5. TSV Holtrop III 0 0:0 0-0
5. TuS Weene II 0 0:0 0-0
5. SV Ochtersum III 0 0:0 0-0
8. TG Ardorf III 1 4:9 0-2
9. TTG Holtriem IV 1 3:9 0-2

10. BSC Burhafe II 1 2:9 0-2
  26.09.: BSC Burhafe II - TuS Weene II, 28.09.:

TSV Holtrop III - TTG Holtriem IV, SV Wittmund  IV - SV
Ochtersum III,

Überraschungen bleiben aus
BOßELN Alle Favoriten überstehen die zweite Runde im Ostfrieslandpokal 

C-Jugendwerfer aus 
Ardorf sorgen nach 
umkämpftem Duell mit 
Utarp/Schweindorf für 
die Entscheidung. 

OSTFRIESLAND/HWI – Bei zum
Teil strahlendem Sonnen-
schein mit spätsommerlichen
Temperaturen ist am Sonntag
die zweite Runde des Ostfries-
landpokals absolviert worden.
Die Favoriten setzten sich da-
bei zwar erwartungsgemäß
durch, mussten aber teilweise
ums Weiterkommen zittern.

Reepsholt - Ludwigsdorf
5:0: Auf der Frieslandstraße
stand der Aurich-Vertreter in
allen Mannschaftsteilen auf
verlorenem Posten. Lediglich
die A-Jugend und die Männer
II von „Hoffnung 1919“ konn-
ten ihre Wettkämpfe auf der
Hinrunde offen gestalten.
Doch spätestens im berüchtig-
ten „Reepsholter Tunnel“ kurz
vor der Wende mussten auch
sie die Segel streichen. Am En-
de entschied „Ostfreesland“
mit starken 43 Wurf den Wett-
kampf souverän für sich und
trifft nun in der dritten Runde
auf den Titelverteidiger aus
Südarle.

Ardorf - Utarp/Schwein-
dorf 3:2: Für die Ardorfer wa-
ren die C-Jugendlichen die
Matchwinner. Während sich
die Männer- und Frauen-I-
Teams der Wittmunder erwar-
tungsgemäß durchsetzten,
kassierte die Männer II mit
sechs Wurf eine überraschend
deutliche Schlappe. Da auch
die A-Jugend von „Free herut“
knapp unterlag, war es an den
Jüngsten, den Einzug in die
nächste Runde sicher zu stel-
len. Dies taten sie mit Bravour
und steuerten zwölf Wurf zum
Weiterkommen bei.

Ihlow - Uttel 3:2: Mit Aus-
nahme der A-Jugend gab es in
allen Gruppen äußerst enge
und spannende Wettkämpfe.
Letztendlich scheiterte Uttel
etwas unglücklich. Mit etwas
mehr Fortune und besseren
Streckenkenntnissen hätten
die Frauen und Männer I von
„Einigkeit“ den Wettkampf
durchaus zu ihren Gunsten
entscheiden können.

Dunum-Brill - Westerende
4:1: Der Esens-Vertreter erleb-
te eine entspannte Pokalrunde.
Gegen Westerende gab es, mit
Ausnahme bei den Frauen I,

deutliche Siege. Das Weiter-
kommen gelang somit unge-
fährdet. In der kommenden
Runde gegen Ardorf wird
„Driest weg“ mehr gefordert
sein.

Leerhafe - Blersum 5:0:
Leerhafe nutzte seinen Heim-
vorteil konsequent aus und
setzte sich in allen Gruppen
durch. Das spannende Duell
der Männer II lieferte einen
Vorgeschmack auf die anste-
hende Kreisliga-Saison, in der
Blersum einiges zugetraut
wird. „Einigkeit“ behielt hier
nur hauchdünn die Oberhand.
Ganze 122 Meter reichten, um
einen Punkt zum Gesamt-
ergebnis beizusteuern.

Utgast - Südarle 2:3: Dieser
Wettkampf war Werbung für
den Modus des Pokal-Wettbe-
werbs. Zwar hat der Titelvertei-
diger die schwere Hürde in Ut-
gast genommen, das Ergebnis
hätte aber durchaus auch an-
ders ausfallen können. In allen
Gruppen entwickelten sich
spannende und äußerst enge
Wettkämpfe. Das Zünglein an

der Waage spielten diesmal die
Frauen- und Jugendteams. Alle
drei Begegnungen wurden von
„He löpt noch“ knapp gewon-
nen.

Esens/Moorweg - Wester-
accum 2:3: Während sich der
Favorit aus Accum im Esenser
Derby bei den Männern I er-
wartungsgemäß klar behaup-
tete, musste in allen anderen
Gruppen um das Weiterkom-
men lange gezittert werden.
Auch diese Partie lieferte den
Beweis, dass dieser Wettbe-
werb kein Selbstgänger ist und
ein Erfolg nur über eine ge-
schlossene Mannschaftsleis-

tung erreicht werden kann, bei
dem nicht selten die Jugend-
mannschaften den entschei-
denden Ausschlag geben.

Stedesdorf - Westersander
4:1: Lediglich die Männer II der
Stedesdorfer hatten in diesem
Wettkampf das Nachsehen. Die
zweite Gruppe der Männer I
der Esenser machte es zwar
spannender als notwendig, ret-
tete sich aber mit 81 Metern
Vorsprung ins Ziel. Am Ende
wurde die dritte Runde ver-
dientermaßen erreicht.

Meike Müller (großes Bild) und das Ardorfer Team hatten Grund zum Jubeln. Gegen Hans Krey
(kleines Bild) und Utarp/Schweindorf behielten die Gastgeber die Oberhand. BILDER: JENS SCHIPPER

Neuschoo gibt sich im Heimkampf keine Blöße 
BOßELN Souveräner Erfolg der Frauen I am ersten Spieltag gegen Willmsfeld 
ESENS/HC – Die Boßlerinnen
aus dem Kreisverband Esens
sind am Samstag in die neue
Saison gestartet. Dabei brach-
te der erste Spieltag auch eini-
ge Überraschung hervor. 

Kreisliga Frauen I
Eversmeer - Utgast (-3,20/3,34)   3:3
Utarp-Schweindorf - Esens/Moorweg 

 (0,85/-1,06) 1:1
Willmsfeld - Blomberg 

 (-1,50/3,87) 3:1
Altharlingersiel - Fulkum 

 (0,45/4,71) 5:0.
Mit der Holzkugel hatte der

Titelverteidiger aus Eversmeer
gegen Utgast seine Probleme,
doch dank einer starken Gum-
mileistung erreichten die
Gastgeberinnen noch eine
Punkteteilung. Ebenfalls mit
dem Holzgerät drehte das
Team aus Blomberg auf, doch
mit der Gummikugel zeigten
die Werferinnen aus Willms-
feld ihre Stärke und sicherten
sich dadurch beide Heimzäh-
ler. In Holz hielt Fulkum noch
mit, doch die Gummicrew von
Altharlingersiel rang die Gäste
nieder.

Kreisliga (4er) Frauen I 
Ochtersum - Stedesdorf  0:0
Utarp-Schweindorf - Nenndorf  verl.
Holtgast - Fulkum  8:0
Neuschoo - Willmsfeld  5:0
Neuharlingersiel - Bensersiel   8:0

Die Teams aus Holtgast und
Neuharlingersiel hatten in
ihren Heimkämpfen keine
Mühe. Die jeweiligen Gäste
aus Fulkum und Bensersiel
hatten somit am Ende das
Nachsehen. Auch die Werfe-
rinnen aus Neuschoo gaben
sich keine Blöße und behiel-

ten souverän die Punkte gegen
Willmsfeld im Ort. Nur Och-
tersum strauchelte im Heim-
spiel, da Stedesdorf sich gut
verkaufte und den Sieg nur
knapp verpasste.

1. Kreisklasse Frauen I  
Roggenstede - Neuschoo  verl.
Thunum - Stedesdorf 

 (-0,81/3,00) 2:0
Holtgast - Blomberg II 

 (5,70/-0,45) 5:0
Neugaude - Nenndorf 

 (-3,23/-0,51) 0:3
Mit der Holzkugel entwi-

ckelte sich in Holtgast eine
einseitige Partie zugunsten
der Gastgeberinnen. Nur mit
der Gummikugel hielt der
Gast aus Blomberg dagegen,
was am Ende aber nicht aus-
reichte. Stedesdorf hoffte mit
Holz bereits auf einen Zähler,
ehe der Gegner aus Thunum
mit der Gummikugel das zu-
nichte machte und doch noch
beide Zähler verlor. Nenndorf
ließ in beiden Gruppen in
Neugaude nichts anbrennen
und traten zufrieden die
Heimreise an.

Kreisliga Frauen II
Blomberg - Neuharlingersiel  4:0
Neugaude - Negenmeerten   verl.
Willmsfeld - Utgast  8:0
Eversmeer - Stedesdorf  0:4

Neuharlingersiel setzte sich
zwar zur Wehr, doch die Wurf-
kraft von Blomberg war grö-
ßer, sodass das Team trat ohne
Punkte die Heimreise an. Die
Werferinnen ausStedesdorf
haben sich schadlos in Evers-
meer gehalten und konnten
somit einen perfekten Saison-
start feiern. Willmsfeld traf
immer die Ideallinie, sodass
Utgast schon früh ins Hinter-
treffen gelang und nicht mehr
aufholen konnte.

Kreisliga Frauen III
Middelsbur - Neuschoo   0:0
Westeraccum - Ochtersum  0:4
Mamburg - Nenndorf  4:0

Neuschoo trumpfte zu-
nächst stark auf, doch Mid-
delsbur ließ sich nicht beirren
und zwang den Gast zu einem
Unentschieden. Ochtersum
blieb ohne Punkte in Wester-
accum, wie auch Nenndorf in
Mamburg. 

SO GEHT ES WEITER

Die dritte Runde des Ost-
frieslandpokals wurde 
bereits ausgelost. In der 
Runde der besten acht 
Mannschaften kommt es 
zu folgenden Partien: 
Ardorf - Dunum, Ihlow -

Stedesdorf, Westeraccum - 
Leerhafe, Südarle - Reeps-
holt, Theener - Großheide 
und Rahe - Dietrichsfeld.
Die Wettkämpfe werden 
am Sonntag, 17. Oktober, 
ausgetragen. 

FUßBALL

HANDBALL

VOLLEYBALL

TISCHTENNIS
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